
Wir demonstrieren unsere Stärken beim
Gesundheitstag der Turnerschaft

Dass wir von der Turnerschaft viel zu bieten haben, muss an dieser Stelle eigentlich nicht 
erwähnt werden. Dass wir aber im Vergleich zu vielen anderen Vereinen besondere Stärken 
haben, das kann nicht oft genug herausgestrichen werden. Und deshalb zeigen wir unsere 
Stärken: beim Gesundheitstag der Turnerschaft

am Sonntag, 23. Oktober ab 14 Uhr im Großen Saal der Jahnturnhalle
Nicht weniger als 13 verschiedene Möglichkeiten, anerkannten Gesundheitssport zu betrei-
ben, bietet die Turnerschaft Selb mittlerweile an, von „Bauch, Beine, Po“ über Funktions-
gymnastik bis zum Seniorensport (unser Bild).

Vieles von dem zeigen die 
Übungsleiter und ihre Mit-
macher beim Gesundheits-
tag. Aber damit dieser Tag 
seinen Namen auch verdient, 
haben wir auch Gäste eingela-
den: Physiotherapeut Robert 
Schönberner wird aus seiner 
Praxis berichten und demon-
strieren. Siegfried Lorke von 
der Interessengemeinschaft für
Langstreckenlauf wird spre-
chen über Sport und Gesund-
heit. Astrid Eller von der AOK 
Wunsiedel wird über richtige 

und gesunde Ernährung informieren. Und Gitta Schaufuß, die Leiterin unserer Abteilung 
Gesundheitssport, plant noch weitere interessante Gäste einzuladen, etwa einen Apotheker, 
der einen Zuckertest vornimmt. 

Wenn’s um Gesundheit, ihr wichtigstes Gut, geht, dann stehen die Massen auf der Matte. 
Das hat früher die „Medizin-Tournee“ gezeigt, und das wollen nun wir von der Turnerschaft 
zeigen. Also, ihr Gesundheitsbewussten und die, die das noch werden wollen: Auf zu uns in 
die Jahnturnhalle!
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Gesundheitssport bei der Turnerschaft
Fitnesstraining im Wasser
Wassergymnastik trainiert das Herz-Kreislauf-System und kräftigt schonend die Muskulatur. 
Durch die Massagewirkung des Wassers wird die Durchblutung von Haut, Muskeln und Bin-
degewebe gefördert und somit eine Straffung und Entschlackung des Gewebes erreicht. 
Der Kältereiz im Wasser trägt zur Abhärtung bei und schützt dadurch vor Erkältungskrank-
heiten.
Der nächste Kurs „Fitnesstraining im Wasser“ ndet ab Oktober 2005 (genauer Termin wird 
noch bekanntgegeben) im Hallenbad Selb statt.
Bitte rechtzeitig anmelden, jeweils montags von 19 bis 20 Uhr im Geschäftszimmer der Tur-
nerschaft Selb, Tel.Nr. 800950.

Eine Gruppe der Teilnehmer des letzten Kurses.

Nordic-Walking
Wir waren dabei bei der Eröffnung des Nordic-Walking-Zentrums auf der Luisenburg in Wun-
siedel am 7. Mai. Beim 1. Königin-Luise-Lauf ging’s auf die sechs Kilometer lange Strecke.
Das Nordic-Walking-Zentrum Luisenburg bietet Walkern acht Strecken unterschiedlicher 
Längen und Schwierigkeitsgrade. Start und Ziel ist jeweils der große Luisenburgparkplatz.
Trotz Dauerregens war die Turnerschaft Selb bei dieser Veranstaltung teilnehmerstärkster 
Verein und durfte dafür zwei Kästen Bier mit nach Hause nehmen.
Die Walkinggruppe trainiert zweimal wöchentlich, jeweils Dienstag und Freitag von 18 bis 19 
Uhr. Treffpunkt ist der Wanderparkplatz Häusellohe.
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Inserieren bringt Gewinn
Unsere Vereinszeitschrift „TS-Rundschau“ ist interessant: für Euch als Vereinsmitglieder, für 
außenstehende Leserinnen und Leser und für den Einzelhandel, um Produkte anzubieten. 
Zum Glück haben wir einige Stammkunden. Zugleich bemühen wir uns ständig, neue Anzei-
genaufträge hereinzuholen.
Sinn macht das Anzeigengeschäft für unseren Verein wie für den Auftraggeber, wenn sich 
Verkaufserfolge einstellen. Denn in wirtschaftlich schlechter gewordenen Zeiten ist die früher 
oft möglich gewesene Gefälligkeitsanzeige eher die Ausnahme. Wer gutes Geld für eine 
Insertion bezahlt, möchte auch verkaufen, Umsatz machen und Gewinn erzielen. Der Wer-
beträger „Vereinszeitschrift“ muss sich also bewähren. Das wird er, wenn Ihr bei einer Kauf-
entscheidung auch unsere Inserenten mit einbezieht.
Wenn in unserer Vereinszeitschrift einmal ein „Füller“ benötigt wird, dann hat der Pressewart 
keine Probleme. „Denkt beim Einkauf an unsere Inserenten“ oder - in Richtung werbende 
Wirtschaft - „Inserieren bringt Gewinn“ steht dann in einem Kästchen. An hohen Feiertagen 
heißt es auch einmal: „Wir danken unseren Inserenten“. Und wenn der Platz es zulässt, 
wünschen wir Ihnen noch ein „Glückliches Neues Jahr“ oder „Fröhliche Ostern“: dem Metz-
ger, dem Bäcker, der Autowerkstatt, der Reinigung oder der Steuerkanzlei.
Das ist zu wenig. So werden wir zukünftig unsere „Sponsoren“ auch schon mal auf einen 
„Schoppen“, ein Bier oder zur Vereinsfeier einladen. Denn Partnerschaft wird überall groß 
geschrieben. Sie muss auch für das Verhältnis zwischen unserem Verein und dem Einzel-
handel gelten. Der kann dann besser ermessen, welche Werbewirksamkeit eine 
 Werner Kraus
 1. Vorsitzender
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Der Kommentar



Beck Günter
Becker Hans-Jürgen
     und Sabine
Bergmaier Rudolf
Dorschner Elselore
Ebert Rudolf
Fischbach Berta
Fischbach Hannelore
Fischbach Reiner
Formanek Herbert
Fraas Jürgen
Fürbringer Ilse
Geyer Emmi
Golbs Andreas
Guschall Franz
Hacker Gundi
Heinrich Arnold
     und Anneliese
Heinrich Lina

Herold Matthias
     und Annette
Judas Arnold
Kelz Gabi
Hahn Christa
Kluger Else
Knipp Annemarie
Künzel Erich
Küspert Ilse
Mörl Herta
Müller Frieda
Neidhardt Fritz
Piechotta Michael
Pickl Irma
RAPA Rausch
     + Pausch GmbH
Rödig Johann
Rösler Kurt
Schaufuß Brigitta

Schiller Klaus   
Schindler Hans-Peter
     und Rita
Schlecht Elke
Schödel Lilli
Schwab Franz
Sell Marga
Sparkasse Fichtelgebirge
Sprenger Grete
Strömsdörfer Hildegard
Tauer Theo
Vishay Electronic GmbH
Wallner Heinrich   
Walter Gustav
Walter Werner
Weigel Friedhelm
Wilfert Herma
Zeitler Ingrid
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Herzlichen Dank
an unsere Spenderinnen und Spender 
All denen, die uns im 1. Halbjahr 2005 Geld- und Sachzuwendungen zukommen ließen, 
möchten wir öffentlich Danke sagen und zwar in den jeweiligen Ausgaben unserer Vereins-
zeitschrift „TS-Rundschau“. 
Wir sind nämlich der Meinung, dass diese großartige Unterstützung durch Mitglieder, 
Freunde und Gönner unserer Turnerschaft einfach genannt werden muss. Denn ohne 
dieses Spendenaufkommen hätten wir noch wesentliche mehr Probleme, alle unsere Aufga-
ben auch erfüllen zu können.
Sollte es eine Spenderin oder ein Spender dennoch nicht wünschen, dass der Name mit 
veröffentlicht wird, geben Sie uns bitte einen kurzen Hinweis.

Weitere Spenden sind beim Ehrenmitgliedertreffen eingegangen.

bitte vormerken++bitte vormerken++bitte vormerken++bitte  

E h r e n m i t g l i e d e r t r e f f e n
mit Auszeichnung von langjährigen und verdienstvollen Mitgliedern

am Samstag, 12. November 2005 ab 14.00 Uhr
im „Kleinen Saal“ der JAHNTURNHALLE

(persönliche Einladungen werden zusätzlich verschickt)

bitte vormerken++bitte vormerken++bitte vormerken++bitte



Das Zeltlager der TS el ins Wasser, 
...... aber war dennoch ein Erfolg.
Für die Nacht vom 22./23. Juli hatte die TS ihre Kinder und Jugendlichen zu einer Nacht 
im Zelt eingeladen. 43 Teilnehmer, darunter auch einige Mitglieder des Spielmanns- und 
Fanfarenzuges Selb, meldeten sich an und standen im strömenden Regen auf dem Platz.
Glücklicherweise verfügt die TS aber über eine eigene Halle und so wurde das Ganze ins 
Trockene verlegt.

Statt die Zelte aufzubauen ver-
trieben sich die Kinder die Zeit 
bis zum Abendessen mit Ballspie-
len. Nach dem Genuss des duf-
tenden Leberkäses und des guten 
Sauerkrautes unserer Wirtin Maria 
Piechotta standen Wettspiele auf 
dem Programm, die Elke Schlecht 
souverän leitete. Eine Kleiderstaf-
fel, Luftballonplatzen, das Elefan-
tenspiel und das Tandemskirennen 
sorgten für viel Spaß bei den Kin-
dern, die schließlich mit kleinen 
Preisen für ihre Mühen belohnt 
wurden.

Als sich dann das Wetter doch noch etwas besserte, konnte sogar das Lagerfeuer entzündet 
werden und die Kinder freuten sich über frisch gegarte Kartoffeln.
Nach einer viel zu kurzen Nacht und dem Frühstück mit meist kleinen Augen wurde zusam-
mengepackt und gemeinsam die Halle gereinigt, ehe sich die Kinder nach einem letzten 
Spiel verabschieden mussten.
Die TS dankt auf diesem Weg allen ehrenamtlichen Helfern, die für die reibungslose Durch-
führung dieses Lagers sorgten.

Starke TSler
bei der LGF
Sie wurden für ihre Siege bei Bayerischen 
und Bezirksmeisterschaften des vergangenen 
Jahres im Frühjahr bei der Sportlerehrung der 
Stadt von Oberbürgermeister Wolfgang Kreil 
ausgezeichnet: Christian Hetz, links, Bayeri-
scher A-Schülermeister mit der LGF-Mann-
schaft, und Tristan Schwager, vorn, sechsfacher 
Oberfrankenmeister der Schülerklasse D im 
Crosslauf, Dreikampf, über 50 und 1000 Meter, 
im Weitsprung und Ballwurf. Nicht im Bild Flo-
rian Rummel, Bayerischer Schülermannschafts-
meister der LGF.
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Ereignisreiche Woche beim Internationalen
Deutschen Turnfest in Berlin
Eine ereignisreiche Woche verbrachten die Turnerinnen der Turnerschaft Selb beim Interna-
tionalen Deutschen Turnfest in Berlin. 19 Wettkämpferinnen und Betreuer waren  angereist. 
Den größten Erfolg erzielte Daniela Beck bei der Deutschen Meisterschaft der Turnerischen 
Mehrkämpfe. Im Leichtathletik-Fünfkampf der Frauen erreichte sie den 6. Rang in einem 
Feld von 46 Teilnehmern. Alle weiteren Selberinnen turnten Kür-Picht-Wettkämpfe und 
belegten gute Mittelplätze.
Bei sehr schlechten Wetterverhältnissen behauptete sich Daniela Beck in einem starken 
Teilnehmerfeld auf Platz 6.  Mit ihren Leistungen (100m-Lauf 13,96 s, Weitsprung 4,70 m, 
Kugel 8,45 m, Schleuderball 41,95 m, 1000m-Lauf 3,37 min) war sie bei dieser Deutschen 
Meisterschaft sehr zufrieden, da sie sich wegen anstehender Examensprüfungen nicht opti-
mal vorbereiten konnte. Daniela hatte sich auch bei dem Einzelwettkampf „Schleuderball“ 
zur Deutschen Meisterschaft qualiziert. Mit 39,06 m konnte sie jedoch nicht an ihre Bestlei-
stung anknüpfen und so erreichte sie nur Rang 17.
Die anderen Wettkämpferinnen wählten aus dem vielfältigen Angebot, das neben den Deut-
schen Meisterschaften angeboten wurde, einen Kür-Picht-Wettkampf im Turnen aus. Je 
nach Schwierigkeitsklasse werden hier bestimmte Pichtteile vorgegeben, die dann ganz 
individuell in Kürübungen eingebaut werden. Das beste Ergebnis erreichte Lisa Schneider. 
Unter 76 Teilnehmerinnen platzierte sie sich in ihrer Altersklasse (14 Jahre) im Kür-Picht-
Wettkampf B6 auf Rang 24. Alle weiteren Turnerinnen erreichten Plätze im Mittelfeld. Bedau-
erlicherweise mussten Tina und Heike Baumgartl ihre Hoffnung auf eine gute Platzierung 
schon frühzeitig begraben, denn nach zwei Geräten brachen alte Verletzungen wieder auf 
und so konnten sie ihren Wettkampf nicht zu Ende turnen.
Eine Woche Deutsches Turnfest ist aber nicht nur mit Wettkämpfen ausgefüllt. So besuchten 
die Teilnehmerinnen auch sehr interessante Veranstaltungen und Meisterschaften. Sogar 
einige Fernsehstars konnten bewundert werden. Und so hat manche Turnerin neben Sou-
venirs vom Deutschen Turnfest und von Berlin sicher auch ein heißbegehrtes Autogramm 
mit nach Hause gebracht. Die Selberinnen werden diese Woche sicher in guter Erinnerung 
behalten. 
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Die Turnerinnen 
der TS Selb
(Bild: Großteil
der Teilnehmer) 
verbrachten eine 
ereignisreiche 
Woche beim 
Internationalen 
Deutschen Turn-
fest in Berlin. 



„Wiedergeburt“
mit erfreulich
großem Zuspruch:
 Knabenturnen
Eine überaus gut aufgelegte 
Gruppe von Knaben hat 
Übungsleiterin Andrea Bie-
berle-Knauth um sich geschart, 
die das Knabenturnen bei der 
TS wieder belebt hat. Die 
Buben sind mit Begeisterung und großem Eifer dabei, hier bei einer Bodenübung. Treffpunkt 
Jahnturnhalle, donnerstags, 16 bis 17 Uhr.
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##################################################
Am Samstag, 31. Dezember 2005, ab 20.00 Uhr

S I L V E S T E R  -  T A N Z
für Jung und Alt

Live - Musik - Barbetrieb
Mitternachtsüberraschung - Eintritt 9,00 EUR

RESERVIEREN SIE RECHTZEITIG UND SICHERN SIE SICH DIE BESTEN 
PLÄTZE!!

Vorverkaufsstelle:
Tapeten-Küspert- Badershof 5, Selb, Telefon: 09287/2842

in der JAHNTURNHALLE

MUSIK - TANZ - UNTERHALTUNG
##################################################

Jetzt bei uns:
Ju-Jutsu mit Kindern
Sehr gut angelaufen ist das Training mit 
Kindern in der Kampfsportart Ju-Jutsu in 
der Jahnturnhalle. Übungsleiter Heinz König 
führt die Jüngsten behutsam an diesen Sport 
heran. Übungsstunden, jeweils um 18 Uhr 
beginnend, am Mittwoch und Freitag.



TS-Radgruppe unterwegs:
Knapp 400 km von Passau nach Wien
Nach einer „Test-Tour“ entlang der Naab nach Regensburg im Herbst 2004 waren und sind 
für das Jahr 2005 zwei längere Touren vorgesehen. Eine davon, und zwar die Radtour von 
Passau, entlang dem Donauradweg nach Wien wurde bereits Ende Mai absolviert.

Nach „generalstabsmäßiger“ Vorbereitung durch den TS-Rad-Leader“ Franz Guschall war 
die Tour wieder ein voller ErfoIg. Zwölf Radler starteten in Passau, und diese zwölf  kamen 
in Wien gesund und munter - abgesehen von ein paar „Druckstellen“- an. Bestens begleitet 
vom „Transporteur“ Reiner Fischbach, der ganz freiwillig den Gepäcktransport mit seinem 
Wohnmobil übernommen hatte, was die ganze Tour für alle Teilnehmer natürlich wesentlich 
einfacher gestaltete.

Selbstverständlich hatte Franz auch das Wetter geplant: eine Woche lang schönstes Früh-
jahr-/Sommerwetter mit insgesamt 332 gefallenen Regentropfen.

Auch die Pannenstatistik gibt nichts spektakuläres her: Außer einer gerissenen Radkette 
hatten die Begleitmonteure in ihren sechs Begleitfahrzeugen eine ausnahmslose ruhige 
Tour zu überstehen.

Die Gewinner der drei „Spezialtrikots“ werden nach ausgewerteter „B-Probe“ in der näch-
sten Ausgabe unserer Vereinszeitschrift veröffentlicht.

Nachfolgend noch eine kleine Bildergalerie“, damit die Daheimgebliebenen auch glauben, 
dass die Radgruppe wirklich unterwegs war.
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Der richtige Start: Frühschoppen auf dem Rathausplatz in Passau.



~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
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Ende August ist es dann soweit: 15 Personen starten auf dem „Saale-Radweg“ von Saalfeld 
nach Magdeburg.

Radfahr-Titanen: Franz Guschall und Manfred
Machoy.

TS-Frauen-Power
(Donau nur nebensächlich).

Diese Schilder führten uns ....  ... zum Ziel.

Brunner Heidi    
Dachs Anne-Kathrin 
Doß Ramona
Enzi Rosemarie
Fischer Niklas  
Fischer Sandy
Fischer Tina
Gleißner Sina  
Graf Lisa
Gudra Hella    
Haala Lena  
Härtl Lydia

Höfer Natalie    
Jäger Anica  
Jung Eva
Kieslich Aline    
Kotterer Lisa  
Krebs Franziska
Krebs Gisela    
Krebs Henrik  
Kretschmar
       Anna-Lena
Künzel Birgit    
Künzel Tina  

Lenz Melina
Lenz Michaela    
Meißner Lea  
Michl Celina
Müller Julian    
Müller Kristin  
Müller Laura
Pohl Annette    
Richter Conni  
Rietschel Matthias
Schacht Kerstin
Schacht Robin  

Schlosser Wolfgang
Schmidt Vera    
Schmieder René  
Schramm Fabian
Schramm Franziska
Spranger Sigrid  
Tansev Sinem
Theilig Valentin
Thiem Vanessa  
Walther Julian
Winter Beatrice
Winter Niklas

Wir begrüßen als neue Mitglieder
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Wir waren 
dabei: Bürger-
fest 2005
Das Wetter war rechtschaf-
fen durchwachsen: Die Tur-
nerinnen mussten, nicht 
zuletzt der Matten und 
Läufer wegen, ihre Darbie-
tung vorzeitig abbrechen. 
Aber die kurze Vorführung 
einer kleinen Gruppe der 
Mädchen am Nachmittag nach fetzigen Rhythmen und eigener lockerer Ansage fand doch 
einige Resonanz beim Publikum. Ein Wiedersehen - auch bei anderer Gelegenheit - wäre 
wünschenswert. 

Erwin Ott mit
kleinem „Heiligenschein“
Wir sind und bleiben das Aushängeschild in Sachen Sport-
abzeichen im Landkreis!
In der Gruppe A, Vereine mit über 600 Mitgliedern, hält die 
Turnerschaft mit 212 abgelegten Sportabzeichen-Prüfun-
gen ganz einsam Platz eins, wie übrigens schon seit vielen 
Jahren.
Dies ist vornehmlich das Verdienst unseres Obmanns 
Erwin Ott, der die Sportabzeichen Abnahmen zu sei-
nem ganz persönlichen Anliegen gemacht hat und dem 
dafür als Dank der „kleine Heiligenschein“ zusteht, wenn 
auch nur in Form eines Lampenschirms unserer „Jahn-
stube“. 
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Unsere Wirtin: Ein Goldstück,
auch als Ersatz-Mutter
Von Zeitungsberichten her wissen wir’s ja schon lange, aber kürzlich war sie auch im Fern-
sehen zu bewundern: TS-Wirtin Maria Piechotta mit Klinikum-Chefarzt Dr. Peter Bernstein 
in SAT 1, zusammen mit den beiden im Selber Klinikum operierten Patientinnen Maria 
und Margarita aus Angola. Wenn’s da sprachliche Schwierigkeiten gibt, dann ist die gebür-
tige Portugiesin „Maria von der 
Jahnstube“ stets eine gefragte 
Person. Und sie hilft wahrlich 
nicht nur um der Verständi-
gung willen, sondern tut dies 
mit der ihr eigenen Hingabe. 
Für ein paar Stunden ist sie 
dann ganz Mutter, „entführt“ die 
beiden Kinder immer auch in die 
Jahnturnhalle, spielt mit ihnen 
und freut sich über die Freude 
der Kleinen, deren Lachen ihr 
der schönste Dank ist. 

12

Wenn die Mütter mit den Kindern...
Eine Zeitlang hat es geruht, das Turnen der Mütter mit ihren kleinen Kindern in der Jahnturn-
halle. Nun aber herrscht dort wieder Leben, dank Barbara Schaubmer, und wie: Zwischen 10 
und 15 Steppkes dürfen sich an jedem Mittwoch von 9.30 bis 11 Uhr nach Herzenslust aus-
toben, etwa auf der Weichbodenmatte, gezogen von ihren Müttern durch die Halle gleiten).  



TS-Handballer starten
mit zwei Heimspielen
Wenn die Tage kürzer werden, dann werden die Besucherzahlen größer in der Selber Roland-
Dorschner-Halle beim Handball.
Und damit die Hunderten von TS-Anhängern schon rechtzeitig planen können, hier vorab 
alle Heimspieltermine. Los geht’s gleich mit einem Derby, gegen den Aufsteiger TV Münch-
berg:

Die TS-Heimspieltermine in der Handball-Landesliga der Herren
Sa., 24.09.05, 16.00 Uhr TV Münchberg
Sa., 08.10.05, 16.00 Uhr TS Herzogenaurach
Sa., 22.10.05, 16.00 Uhr TSV Partenstein
Sa., 05.11.05, 16.00 Uhr HSC Coburg-Neuses II
Sa., 19.11.05, 16.00 Uhr TSV Rödelsee
Sa., 03.12.05, 16.00 Uhr HSG Fichtelgebirge
Sa., 28.01.06, 16.00 Uhr HG Ansbach
Sa., 11.02.06, 16.00 Uhr Tuspo Heroldsberg
Sa., 04.03.06, 16.00 Uhr HG Kunstadt
Sa., 18.03.06, 16.00 Uhr SG DJK Rimpar
So., 02.04.06, 16.30 Uhr ASV Auerbach
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Engler Elfriede 09.09. 73 Jahre
Pawlik Gerti 11.09. 65 Jahre
Küspert Ilse 15.09. 71 Jahre
Knipp Annemarie 17.09. 71 Jahre
Ruttmann Heinrich 17.09. 70 Jahre
Kania Peter 18.09. 65 Jahre
Kämpf Kurt  26.09. 70 Jahre
Heinrich Lina 30.09. 87 Jahre
Groh Gerhard 09.10. 74 Jahre
Hofmann Jutta 10.10. 74 Jahre
Hübner Heidi 12.10. 74 Jahre
Köppel Hors 12.10. 71 Jahre
Aechtner Heinz 17.10. 80 Jahre
Schlegel Reinhold 22.10. 70 Jahre
Markert Elsa 23.10. 77 Jahre
Meier Irmgard 25.10. 74 Jahre
Klein Christa 27.10. 65 Jahre
Bergmaier Rudolf 28.10. 77 Jahre
Senft Horst 29.10. 72 Jahre
Korb Erich 30.10. 75 Jahre

Fürbringer Ilse 02.11. 84 Jahre
Opel Willi 14.11. 78 Jahre
Gundlach Gerd 15.11. 84 Jahre
Mundel Arno 16.11. 72 Jahre
Walter Werner 16.11. 76 Jahre
Pauker Margit 19.11. 60 Jahre
Merz Herbert 20.11. 85 Jahre
Knipp Günter 22.11. 79 Jahre
Jehnes Friedrich 24.11. 77 Jahre
Heinritz Max 26.11. 75 Jahre
Ponzer Hugo 29.11. 65 Jahre
Fritsch Erna 30.11. 79 Jahre
Blache Konrad 08.12. 65 Jahre
Rösler Kurt 08.12. 72 Jahre
Walter Lina 10.12. 83 Jahre
Gudra Hella 20.12. 71 Jahre
Tauer Theodor 22.12. 73 Jahre
Wunderlich Hermann 28.12. 71 Jahre
Lenk Erika 30.12. 75 Jahre
Pickl Irmgard 30.12. 75 Jahre

Herzlichen Glückwunsch an unsere
Geburtstagskinder September bis Dezember 2005

(genannt sind der 60., 65. und ab dem 70. jeder Geburtstag)
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